
Protokoll der PGR-Sitzung vom 14.03.2019 in Hüsten 

Anwesend: 

Britta Jäger, Brigitta Weber-Bange, Jutta Schlinkmann-Weber, Jonas Möller, Elisabeth Kraft, 

Norbert Albersmeier, Fabiola Kebekus, Daniel Meiworm, Aldegund Lichte-Brune, Michaela 

Hamm, Kirstin Kummer, Eva Tillmann, Paulus Decker, Tobias Hasselmeyer, Michael Swoboda, 

Martina Herdes, Maria Eggenhofer, Monika Schulte-Weber,  Silvia Junghölter 

 

Top 1: Begrüßung und Genehmigung des letzten Protokolls 

Top 2: Tagesimpuls: vorgetragen von Norbert und Fabiola rückblickend auf die 

Klausurtagung 

Top 3: Rückblick: Klausurtagung und Top 4: Vorbereitung gem. Sitzung mit KV 

Fazit: der Anfang der Tagung/die Bibelarbeit war zu lang und am Ende fehlte die Zeit, da 

hätten wir gerne noch weitergearbeitet. 

Vorläufiger Termin für die nächste Klausurtagung Fr./Sa. 31.01./01.02.2020 in Günne, evtl. 

zusammen mit dem KV! 

Powerpoint Präsentation der Plakate u.a. „Willkommenskultur im neuen Gemeindehaus“-

Kraftquelle: Der AK dazu  hat sich am 06.03.19 getroffen. Frau Weber-Bange stellt die 

Ergebnisse kurz vor: 

Ziel: Niederschwelliges Angebot von Kirche in einer Begegnungsstätte, aber mit mehr als 12 

Mitarbeitern. Es muss ein großes Team her. 

Mögliche Aufgaben und Ausstattung dieser Begegnungsstätte: Pfarrbüro (barrierefrei), 

Öffnungszeiten sind den Ladenöffnungszeiten anzupassen; Buchausleihe; Eine Welt 

Produkte Verköstigung und Verkauf; Basarausstellung/-verkauf; Karten VVK-Stelle; WLAN; 

Waffeln/Kuchen Angebot ( evtl. Weiterverkauf von Kuchen aus ortsansässigen Bäckereien); 

Suppenangebot (TK); Faire Preise und Spendenbox; Ökumenischer Ort; Sanitäre Anlagen; 

qualitativ hochwertige Materialien und Möbel; Großer Tisch für Gruppen; evtl. Bufdi  

einstellen 

Mögliche Räumlichkeiten: 1. Mode Schnettler ( sie können es sich gut vorstellen, es müsste 

dann ein Umnutzungsantrag gestellt werden); 2. Haus der Union (Meisterhaus) (Inhaber 

wurde angefragt);   3. Pfarrbücherei (Vorteil hier – keine Miete, Nachteil – nicht barrierefrei; 

die Pfarrbücherei würde sich verkleinern müssen) 

Vorschlag von Michaela Hamm: Mode Vogel auf der Marktstraße 

Jutta Schlinkmann-Weber berichtet aus dem AK Caritas: Hier wird über eine Anlaufstelle für 

sozialbenachteiligte Personen im Stadtteil Unterhüsten – evtl. im jetzigen Pfarrheim Heilig 



Geist nachgedacht. Es laufen derzeit Gespräche mit der Stadt Arnsberg und der Caritas. Die 

Tafel wird in eine der leerstehenden Bahnhofshallen ziehen, es gibt das E-Zentrum in der 

Nachbarschaft und die Kleiderkammer befindet sich im Pfarrheim. Lt. der Stadt Arnsberg ist 

Unterhüsten der Stadtteil, der soziale Unterstützung dringend benötigt. 

Pfarrer Meiworm befürwortet die anstehenden Projekte und Überlegungen  unserer 

Gemeinde. Der Finanzausschuss hat gestern getagt und es ist grundsätzlich eine 

Bezuschussung zu Gebäuden möglich. Auch vom Bistum wird es Zuschüsse geben. Schwierig  

wird der Verkauf von Produkten. Schön wäre ein Multiprofessionelles Team und einem 

Bufdi, dieser kann nur durch eine päd. Fachkraft angeleitet werden. Fazit: ein Cafe bzw. eine 

Begegnungsstätte mit niederschwelligem Angebot ist unabdingbar. 

Es muss dem KV zu verstehen gegeben werden, dass wir alle dahinter stehen und wir jetzt 

bereit sind das Projekt anzugehen und welches dann in das Zukunftsprojekt Gemeinde 

Zentrum einfließt. 

Die angedachten Maßnahmen der Caritas in Heilig Geist mit Kleiderkammer und das 

Petrushausmodell sind als niederschwellige Angebote der Kirche und für auch sozial 

schwächer gestellte Leute zu sehen und dürfen nicht in Konkurrenz stehen. Es sind zwei 

sozialpastorale Brennpunkte/Stellen in unserer Gemeinde mit Gemeinsamkeiten, aber auch 

Unterschieden. 

Die Bauvorgaben sollen lt. Finanzausschuss am 11.04.19 vorgestellt werden. 

Der Caritas AK und die Gruppe der Begegnungsstätte St.Petri trifft sich am 27.03.19 um 

17.00 Uhr in Heilig Geist. 

Top 5: Berichte aus den Gremien 

Gemeindeteam Bruchhausen: Es wird dieses Jahr wieder die Fastenaktion „Suppe statt 

Braten“ am 07.04.19 geben. Die Aktion wird mit Plakaten und in den Gottesdiensten 

beworben. 

Frau Müller wird in diesem Jahr mit den Kindergartenkindern den Maialtar gestalten und die 

Kirche wird an den Sonntagen geöffnet sein. 

Der Weg der Fronleichnamprozession soll kürzer gehalten werden. 

Es ist angedacht die Osternacht in der Rodentelgenkapelle zu feiern, da die Familien der 

Kommunionkinder in St. Petri Hüsten eingeladen sind und somit weniger Kirchenbesucher zu 

erwarten sind. 

Gemeindeteam St. Petri: Es  wird nachgefragt, wer in diesem Jahr die Hagelprozession 

vorbereitet. 

Die Primiz von Herrn Del Mastro wird am 19.05.19 in Hüsten gefeiert; in wieweit die 

Feierlichkeiten von Seiten der Gemeinde ausgerichtet werden ist noch offen. 



Gemeindeteam Müschede: Es wird eine ewige Anbetung geben.  Die Verteilung der Flyer 

gestaltete sich schwierig; es wird überlegt die Flyer nur noch an entsprechenden Stellen in 

der Gemeinde auszulegen. 

Auch in Hl. Geist und St. Petri ist es schwierig die Flyer zu verteilen.  

Es wird erneut darüber diskutiert mit dem Ergebnis:  sie auch bitte weiterhin in jeden 

Haushalt zu verteilen. Um die Ökumene deutlich zu machen und sich jeder angesprochen 

fühlt, soll das Wort „ökumenisch“ nicht mehr erscheinen, sondern es soll heißen: „Christliche 

Angebote in Hüsten“. 

Gemeindeteam Herdringen: Frau Sendt vom AK Eine Welt Herdringen stellte in der letzten 

Sitzung dar, dass der Eine Welt AK und der Laden  keine sehr große Außenwirkung in der 

Gesamtpfarrei  hat. Die Resonanz an den Aktionen ist nicht sehr groß. Der AK Eine Welt mit 

dem Eine Welt Laden möchte sich gerne dem PGR und KV vorstellen.  

Der AK Eine Welt wird zur Sitzung im Mai eingeladen. 

Arbeitskreis Jugend: die 72 Stunden Aktion ist in Vorbereitung; Projekte werden gesichtet; 

Projektideen bitte nur an Michael Swoboda richten; die Jugendlichen sollen mit den 

Projekten überrascht werden.  Bitte alle den 23.-26.05.19 freihalten, jede Hilfe wird 

gebraucht. 

Das Zeltlager läuft nur noch unter dem Namen der KJG. 

FiVo: Z.Zt. laufen die Anmeldungen in den Gemeinden. Der gemeinsame Auftaktgottesdienst 

ist am 31.03.19 um 18.00 Uhr in Herdringen. Gesucht werden noch Begleiter für die 

Wochenenden und für die Kleingruppen. 

Pastoralteam: Allerheiligen findet das große „Elias-Konzert“ statt, daher geänderte 

Gottesdienstordnung: 9.30 Uhr St. Petri und um 11.00 Uhr Bruchhausen 

15.09.19 Wallfahrtstag in Oelinghausen und Mariengottesdienste 

Die Kommunionkinder werden sich  in den Gottesdiensten am 2./3.11.19 und am 09.11.19 in 

Holzen vorstellen. 

Je an den 2. Feiertagen wird ein Gottesdienst in Klostereichen gefeiert. 

Michael Swoboda ist jetzt beauftragt Präventionsschulungen durchzuführen. 

Das Pastoralteam hat  die Präventionsschulung aufgefrischt. 

Ab den 01.09.19 wird Frau Nicole Becker die Kindergartenleitung des Kindergartens Maria 

Magdalena in Bruchhausen übernehmen. 

 



AK Christen für Flüchtlinge: 1x im Monat, samstags nachmittags wird es wieder einen 

Stammtisch geben; die Heime Rumbecker Holz und Berliner Platz werden mehr besucht und 

die Leute sollen mit dem Gemeindebulli  zum Stammtisch ins E-Zentrum gefahren werden. 

Es wird ein Frühlingsfest organisiert und im Sommer wird eine Fahrt mit dem Bus von einem 

Ende bis zum anderen Ende Arnsbergs mit Programm stattfinden. 

Top 6: Treffen Presbyterium  

Terminvorschlag: 27.09.19 in unserer Gemeinde 

Top 7: Verschiedenes 

Käsemarkt 6./7. April 19 Die Kirche wird geöffnet sein. Peter Vollbracht wird Orgelführungen 

anbieten. Wer sich vorstellen kann, an diesem Wochenende in der Kirche präsent zu sein, 

meldet sich bitte bis zum 23.03.19 beim Pfarrer. 

Zentrales Picknick am 22.09.19 in St. Petri. An diesem Sonntag wird es ein multikulturelles 

Friedensgebet mit anschließendem Picknick auf dem Kirchplatz geben. Dass 

Vorbereitungstreffen dazu ist am 08.05.19 im Petrushaus. 

Fahne: Vom Caritas AK wird nochmals angeregt ein Fahnentuch der Kirche anzuschaffen. 

Entwürfe sind bereits vorhanden. Paulus Decker kümmert sich. 

Paulus Decker regt an auch Europafahnen für die Gemeinden anzuschaffen. Dies soll in den 

Gemeindeteams erfragt werden. Weiterer Vorschlag: am Tag der Europawahl die 

Kirchturmuhr/en auf 5 vor 12 anzuhalten. 

Norbert Albersmeier und Paulus Decker haben ein Gespräch mit Josef Slowik geführt. 

 

21.30 Uhr Ende der Sitzung. 

 

Nächste Sitzung am 11.04.19 um 19.30 Uhr in Herdringen zusammen mit dem KV. 

 

Silvia Junghölter 


